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Liebe Pilsbacherinnen und 
Pilsbacher, geschätzte Jugend! 
 

Die Richtigen Worte in so einer 
schwierigen Zeit zu finden ist 
nicht einfach. Die Pandemie und 
der aktuelle Krieg zeigen uns, 
dass manchmal das Undenkbare 
Realität wird und Millionen 
Menschen plötzlich um Ihre 
Existenz bangen müssen. Das 
Thema Flüchtlinge beschäftigt 

den ganzen europäischen Raum und macht auch vor 
Österreich und unserer kleinen Gemeinde Pilsbach 
keinen Halt. Das Thema Flüchtlinge löst bei vielen 
vielleicht Zweifel, Ängste und Vorurteile aus und 
doch wende ich mich mit einer besonderen Bitte an 
euch: öffnet euer Herz für die leidtragenden 
Flüchtlinge und helfen wir so gut wie möglich 
zusammen. Sollte jemand ein Quartier zur 
Verfügung stellen können, so können wir euch 
gerne bei der Vorgehensweise unterstützen. Ich 
persönlich finde, hier zu helfen ist unsere Pflicht - 
danke an alle, die sich dafür entscheiden, eine 
Unterkunft zur Verfügung zu stellen. 
 
Erfreuliches kann ich über den geplanten 
Kindergartenneubau am Pfarrerfeld berichten: in 
Kooperation mit der Stadtgemeinde Vöcklabruck 
soll ein Kindergarten gebaut werden. Die 
Notwendigkeit wurde durch die Bildungsdirektion 
des Landes bereits bestätigt. Gemeinsam werden 
zwei Krabbelgruppen und drei 
Kindergartengruppen geschaffen. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit! 
 
Da es mir immer wichtig ist, dass alle sicher und 
Gesund an Ihr Ziel kommen, haben wir in der 
Ortschaft „Am Landlberg“ bzw. Kirchstetten zwei 
Verkehrsspiegel aufgestellt; so konnten wir weitere 
Gefahrenstellen entschärfen. 
 
Die neue Funktionsperiode des Gemeinderates läuft 
nun bereits ein halbes Jahr. Ich bedanke mich bei 
allen gewählten Kandidatinnen und Kandidaten. 
Danke für die Bereitschaft Verantwortung zu 
übernehmen und Freizeit zu opfern für das 
Wohlergehen unserer Gemeinde. Es ist ein 
herausforderndes und dennoch ein sehr schönes 
Amt, in dem man wesentlich die Entwicklung der 
eigenen Gemeinde mitgestalten kann. Allen 
gewählten neuen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäten darf ich herzlich gratulieren. Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit euch, vor 
allem auf ein gutes politisches Klima, denn nur so 
kann konstruktive Arbeit verrichtet werden. 
 
Ausgeschiedene Gemeindemandatare: 
Heute ist die Zeit, euch ganz persönlich für euer 
Engagement zu danken. Ihr habt eure Zeit 
verwendet, um das Leben in der Gemeinde Pilsbach 
noch lebenswerter zu machen. Als 
Gemeindemandatar steht man natürlich auch in der 
Öffentlichkeit und muss seinen Worten auch Taten 

folgen lassen. Viele gute Erinnerungen an die 
gemeinsame Zeit mit viel Respekt, Anerkennung 
und gegenseitiger Wertschätzung liegen hinter uns. 
Ich bedanke mich herzlich für die geleistete Arbeit 
bei allen ausgeschiedenen Mandataren: 
Vize-Bgm. Andreas Obermayr, GV Wolfgang 
Kirchmeyr und GR Christina Landertshammer (alle 
noch als Ersatzmitglieder im Gemeinderat 
vertreten) sowie 
GR Monika Stadlmayr, GR Heidrun Wagner, GR 
Johanna Landertshammer und GR Franz Neudorfer 
(zur Gänze ausgeschieden). 
 
Herzlichen Dank für die jahrelange 
Gemeindearbeit! 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen ein frohes 
Osterfest und eine friedliche Osterzeit, bleibts 
g´sund. 
 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

 

NACHRUF 
 

Die Gemeinde Pilsbach trauert um 
Herrn Altbürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

August Wagner 
 

01.08.1933 – 27.03.2022 
 
In Trauer geben wir bekannt, dass unser 
Altbürgermeister, Herr August Wagner, am Sonntag, 
27.03.2022 im 89. Lebensjahr verstorben ist. 
 

Als Bürgermeister brachte sich Herr August Wagner 
von 1981 – 1996 mit sehr viel Herzblut und jeder 
Menge Engagement für seine Bürgerinnen und Bürger 
ein.   
 

Während seiner Amtszeit wurden zahlreiche Projekte 
umgesetzt, wodurch die positive Entwicklung von 
Pilsbach entscheidend vorangetrieben wurde. Tradition 
und Fortschritt hat er verbunden und dabei den 
Menschen in den Vordergrund gestellt. 
 

Seine langjährige, engagierte kommunalpolitische 
Arbeit verdient unseren Dank und unsere Anerkennung. 
 

Er hat sein Lebenswerk erfüllt, wir werden stets ein 
ehrendes und dankbares Andenken bewahren.  
 

Im Namen der Gemeinde Pilsbach 
 



Ausschüsse der Gemeinde Pilsbach - Periode 2021 – 2027 
 

 

Prüfungsausschuss: 
 

Mitglieder: Ersatzmitglieder: 
Gruber Emina (Obfrau) SPÖ  Großauer Gerhard (O.Stv.) SPÖ 
Mag. Maringer Dominik ÖVP  Perner Johann ÖVP 
Glocker Antje ÖVP  Harringer Raffael ÖVP 
 

 
 
 

Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Sport-, Kultur-, 
Jugend- und Familienangelegenheiten 
 

Mitglieder:    Ersatzmitglieder: 
Seemayer Tanja BSc (Obfrau) ÖVP Vogl Samuel ÖVP 
Schachinger Karin BEd (O.Stv.) ÖVP Humer Claudia ÖVP 

Gruber Emina SPÖ  Mag. Huber Andrea SPÖ 
 

 
 
 

Ausschuss für Gesundheit-, Sanitäts-, Senioren- und 
Intergrationsangelegenheiten 
 

Mitglieder:  Ersatzmitglieder 
Reither Ulrike (Obfrau) SPÖ Ensberger Gertraud (O.Stv.) SPÖ 
Seemayer Tanja BSc ÖVP  Neudorfer Johannes ÖVP 
Stix Günther ÖVP  Gruber Martin ÖVP 
 

 
 
 

Jagdausschuss 
 

Mitglieder:  Ersatzmitglieder: 
Oberndorfer Gerhard ÖVP  Neudorfer Christoph ÖVP 
Stockinger Dominik ÖVP  Perner Johann ÖVP 
Ing. Kirchmeyr Wolfgang SPÖ  Gruber Karl SPÖ 
 

 
 
 

Sozialhilfeverband des Bezirkes Vöcklabruck  
 

Mitglied:  
Bgm. Gruber Alois ÖVP  

Ersatzmitglied: 
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP 
 

 
 
 

Bezirksabfallverband 
 

Mitglied:  
Bgm. Gruber Alois ÖVP  
Ersatzmitglied:  
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP 
 

 
 
 

Abwasserverband Ager-West 
 

Mitglied:  
Bgm. Alois Gruber ÖVP  
Ersatzmitglied: 
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP 
 

 
 
 

Wasserleitungsverband Vöckla-Ager 
 

Mitglied:  
Bgm. Gruber Alois ÖVP  
Ersatzmitglied: 
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP 
 

 

 
 

Ausschuss für Abfall-, Energie und Umweltfragen sowie 
Wasserangelegenheiten 
 

Mitglieder:  Ersatzmitglieder: 
Humer Patrick (Obmann) ÖVP  Obermayr Andreas ÖVP 
Oberndorfer Simon (O.Stv.) ÖVP Ecker Benedikt ÖVP 
Großauer Gerhard SPÖ  Ing. Kirchmeyr Wolfgang SPÖ 
 

 
 

 

Ausschuss für Bau-, und Straßenbauangelegenheiten sowie 
örtliche Raumplanung 
 

Mitglieder: Ersatzmitglieder: 
Ing. Maier Stefan (Obmann)ÖVP Stockinger Dominik ÖVP 
Mischinger Benedikt (O.Stv.) ÖVP  Harringer Christian ÖVP 
Großauer Gerhard SPÖ  Fischthaller Karl SPÖ 
 

 
 

 

LEADER Verein für Regionalentwicklung VÖCKLA - AGER 
 

Mitglied:  Ersatzmitglied: 
Bgm. Gruber Alois ÖVP  Harringer Christian ÖVP 

Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP Ing. Maier Stefan ÖVP 
 

 
 

 

Wegeerhaltungsverband Alpenvorland 
 

Mitglied:  Ersatzmitglied: 
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP  Obermayr Andreas ÖVP 
 

 
 

 

Wasserverband „Gewässerinstandhaltung im Bezirk 
Vöcklabruck“ 
 

Mitglied:  Ersatzmitglied: 
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP  Obermayr Andreas ÖVP 
 

 
 

 

Gemeindesanitätsverband Vöcklabruck-Pilsbach 
 

Mitglieder:  Ersatzmitglieder: 
Bgm. Gruber Alois ÖVP  Mag. Maringer Dominik ÖVP 
Schachinger Karin BEd ÖVP  Glocker Antje ÖVP 
Ing. Kirchmeyr Wolfgang SPÖ  Gruber Karl SPÖ 
 

 
 

 

Personalbeirat der Gemeinde Pilsbach 
 

Mitglieder:  Ersatzmitglieder: 
Bgm. Gruber Alois ÖVP Ing. Maier Stefan ÖVP 
Vize-Bgm. Hummer Hans Peter ÖVP  Humer Patrick ÖVP 
Fischthaller Karl SPÖ Großauer Gerhard SPÖ 
 

 
 

 

Fraktionsobmann ÖVP 
Ing. Maier Stefan 
 

Fraktionsobmannstellvertr. ÖVP 
Mag. Maringer Dominik  
 
Fraktionsobmann SPÖ 
Mag. Paradis Andreas  
 

Fraktionsobmannstellvertr. SPÖ 
Fischthaller Karl 
 



Agrarfolien 
Kostenlose Sammlung 
& Anlieferung 
 
Eine Information des 
Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck. 
 

 

Sammeltage in den ASZ und Regau Tierzuchthalle 
 

Mi, 11.05.2022   Regau Tierzuchthalle 
13:00 – 14:00 Uhr 

 
Mi, 18.05.2022   ASZ Reg. Hausruck (Manning) 

13:00 – 15:00 Uhr 
 

 

Wichtige Annahmekriterien: 
 Die Agrarfolien sollten sauber und trocken sowie frei von 

jeglichen Fremdkörpern aller Art angeliefert werden. 
 Die Annahme von Netzen und Schnüren erfolgt nur im 

Zuge der Sammlung getrennt in zugebundenen Säcken. 
Sackgröße: maximal 240 Liter. Keine Big Bags! Die 
Entsorgung über den Sperrmüllcontainer im ASZ ist nicht 
mehr möglich. 

 Anlieferung nur während der angeführten Sammelzeiten! 
 Angenommen werden: Rundballenwickelfolien, 

Fahrsilofolien 
 
Bei Fragen telefonische Auskünfte beim BAV: 07672/ 28 477-13 
oder unter der Homepage: www.umweltprofis.at/voecklabruck. 

 
 

Hundehaltung 
 

Seit 1. September 2021 gilt ein neues Hundehaltegesetz. Hier 
ein kleiner Auszug über die aus unserer Sicht wichtigsten 

Neuerungen mit der BITTE um Einhaltung. 
 

Die allgemeine Sachkundeausbildung ist von künftigen 
HundehalterInnen bereits VOR Anschaffung des Hundes zu 

absolvieren. Der Umfang dieser theoretischen allgemeinen 
Ausbildung wurde mit mindestens 6 Stunden festgelegt. Die 

erweiterte Sachkunde ist vom Halter gemeinsam mit dem 
betreffenden Hund zu absolvieren. Dieser Ausbildung, welche aus 

einem theoretischen und einem praktischen Teil besteht, wurde 
mit mindestens 10 Stunden festgelegt. Termine für 

Sachkundekurse in Ihrer Nähe sowie nützliche Erklärungen und 
Informationen finden Sie auf der Homepage des Landes OÖ unter 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/95653.htm. 
 

Bei der Anmeldung muss der Hund bereits registriert sein. Die 
Änderung in Zusammenhang mit der Gemeinde ist, dass nicht nur 

der Sachkundenachweis und die Haftpflichtversicherung, sondern 
auch die Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank 

(gem.§ 324a Abs. 5 Tierschutzgesetz) vorgelegt werden muss. Das 
heißt, wenn Sie einen Hund anmelden, muss dieser binnen eines 

Monats von einem Tierarzt gechipt und die Chip-Nummer in der 
Datenbank des Bundes registriert sein. 
 

Quelle: Land OÖ 
 

SOMMERKINDERGARTEN/-HORT 
2022  DON BOSCO – VÖCKLABRUCK 
 
Liebe Eltern, wir können Ihnen die erfreuliche Mitteilung 

machen, dass für den Don Bosco Sommerkindergarten/-
hort von 1. bis 26. August 2022 noch freie Plätze zu 

vergeben sind. Unser Sommerkindergarten/-hort wird auch 
heuer wieder mit einer Kindergartengruppe und einer 

Hortgruppe (pädagogische Betreuung für Volksschulkinder) 
angeboten. Dieses Angebot ist vorrangig an Eltern gerichtet, 

die im August dringend eine Betreuung ihres Kindes, 
welches während des Schuljahres einen Kindergarten bzw. 

Hort besucht, benötigen. Damit ist eine bedarfsgerechte und 
Familien entlastende Betreuung sichergestellt. 
 

Der Sommerkindergarten/-hort 2022 wird heuer wieder 

im Don Bosco Kindergarten in 4840 Vöcklabruck, Linzer 
Straße 98, durchgeführt und wird Montag bis Donnerstag 

von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag von 7:30 bis 
13:30 Uhr geöffnet sein. 
 

Das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage unter 

http://www.donboscoschulen.at/downloads.html. 
 

Für den Besuch des Sommerkindergarten/-hort 2022 ist ein 
wöchentlicher Betreuungsbeitrag wie folgt zu entrichten: 
 

 

Für Kindergartenkinder: 

€ 56,50/Woche Betreuungsbeitrag und € 36,00/Woche für 
Mittagessen und Bastelmaterial 

 

Für Hortkinder: 

€ 70,00/Woche Betreuungsbeitrag und € 39,50/Woche für 
Mittagessen und Bastelmaterial 

 

 

ACHTUNG: Eine Anmeldung ist nur in Verbindung mit 
Barzahlung des Betreuungsbeitrages und des 

Unkostenbeitrages möglich.  
 

Gerne bieten wir unseren Nachbarsgemeinden die 

Möglichkeit, freie Plätze für einen eventuellen 
Betreuungsbedarf ihrer Kinder in Anspruch zu nehmen. 
 

Für Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an: 

verein.voecklabruck@donboscoschwestern.net bzw. 
telefonisch unter +43-(0)7672-24 815-19. 
 

Verein der Don Bosco Schwestern f. Bildung u. Erziehung 

Mag. Erik Vorhausberger  
Geschäftsführung  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

     FÜR UNSER TRINKWASSER UNTERWEGS 
 

Trinkwasseruntersuchung findet am  10.05.2022  und  11.05.2022  statt. 
 
Wussten Sie, dass 
- es in Oberösterreich mehr als 80.000 private Quellen und Hausbrunnen gibt? 
- mehr als 75 % dieser Wasserversorgungsanlagen technische Mängel aufweisen? 
- daher etwa jede dritte private Wasserversorgung bakteriologische Probleme hat? 
- etwa 10 % der privaten Wasserversorgungsanlagen Nitratprobleme aufweisen? 
- man durch Kenntnis der Wasserhärte auch Geld sparen kann (z.B. Waschmitteldosierung)? 
- man im Abstand von mindestens drei Jahren regelmäßig sein Trinkwasser untersuchen lassen sollte,  
  wenn es von der eigenen Hauswasserversorgung kommt? 
- Wasser aus chemischen Aufbereitungen häufiger untersucht werden muss? 
- das Land OÖ zur Unterstützung der Hausbrunnenbesitzer/innen die Aktion „Für unser Trinkwasser unterwegs“     
  ins Leben gerufen hat? 
- dafür ein moderner Laborbus eingerichtet wurde? 
- unabhängige Beratungen, Probenahmen, chemische, physikalische und bakteriologische Analysen  
  durchgeführt werden? 
- diese Aktion auch in Ihrer Gemeinde veranstaltet wird? 
- gemäß § 18 Oö. Bautechnikgesetz bei jedem Neubau und anschließend alle fünf Jahre ein Befund  
  (chemisch-physikalisch und bakteriologisch) bei der Baubehörde vorzulegen ist? 
 
Wenn Sie also 
- eine private Quelle oder einen Hausbrunnen besitzen, 
- schon mehrere Jahre keine Untersuchung durchgeführt haben, 
- sich nicht sicher sind, ob Ihre Wasserversorgungsanlage noch dem Stand der Technik entspricht, 
- diese preiswerte Art, Ihr Trinkwasser zu untersuchen, nützen möchten, 
- an der Aktion noch nicht teilgenommen haben, 
 
dann 

bringen Sie die folgende Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 27. April 2022 zum Gemeindeamt.  
 
Kosten je Untersuchung 

Beratung, Probenahme, chemische, physikalische und bakteriologische Analyse: € 53,00  
 

 

Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung 
 

Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an: 
 
Name: ..................................................................................................... 
 
Adresse: ............................................................................................................................. 
 

E-Mail-Adresse (Pflichtfeld, wenn vorhanden!): ......................................................................... 
 

Tel.Nr. (Erreichbarkeit am Tag der Trinkwasseruntersuchung): ................................................. 
 

Anzahl der zu begutachtenden Anlageteile Ihrer Wasserversorgung:.......................................... 
 
 

Bitte ankreuzen welcher Termin für Sie passend ist: 
 

      10.05.2022 Vormittag        11.05.2022  Vormittag 
 

 Nachmittag   Nachmittag 
 
 

Es ist vor Einsatzbeginn sicherzustellen, dass alle Anlagenteile frei zugänglich und einsehbar sind. Als 
Probeentnahmestelle soll ein Wasserhahn verwendet werden, der häufig in Gebrauch ist (Küche, Bad). Weiters 
soll der Wasserhahn abflämmbar sein (keine Kunststoffteile) und ein abnehmbares Perlatorsieb besitzen. 
Andernfalls wird ein geeigneter Wasserhahn mit Absprache des Wassermeisters festgelegt. 
 
Wichtige Hinweise zur Aktion: 
· Je Teilnehmerin/Teilnehmer kann nur eine Probeentnahmestelle vorgemerkt werden. 
· Es werden nur jene Anlagen beprobt und begutachtet, welche auch tatsächlich für die Trinkwassergewinnung 
verwendet werden. Keine Objekte, welche bereits durch kommunale oder genossenschaftliche Anlagen versorgt 
werden, sowie keine Nutzwasseranlagen 
 
Quelle: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft, Abteilung Wasserwirtschaft, Beratungsstelle Oö Wasser 



 

VOLKSBEGEHREN 
 
für die nachstehenden Volksbegehren wurde als Eintragungszeitraum Montag, 2. Mai bis einschließlich Montag, 
9. Mai 2022 festgesetzt. In diesem Zeitraum können für folgende Volksbegehren die Unterschriften geleistet 
werden: 
 
 Arbeitslosengeld RAUF! 
 

"Wir fordern vom Nationalrat eine Novellierung des Arbeitslosenversicherungsgesetzes,  
*mit der die Nettoersatzrate für die Bemessung der Höhe des Arbeitslosengeldes – wenigstens auf 70 % - und 
entsprechend die Notstandshilfe sofort und dauerhaft erhöht wird 
*und die Zumutbarkeitsbestimmungen entschärft werden sowie die Rechtsstellung der Arbeitslosen insgesamt 
verbessert wird." 
 
 NEIN zur Impfpflicht 
 

"Wir sind gegen jede Art von Impfpflicht in Österreich, insbesondere an minderjährigen Kindern. Mit der 
(COVID-)Impfpflicht will der Staat jetzt aber das Volk zur Teilnahme an einem gentechnischen Experiment 
zwingen. Die Wirkungen & Nebenwirkungen der COVID-“Impfungen“ sind zweifelhaft. Unseres Erachtens 
sollen sich in Österreich wohnhafte Menschen u.a. nicht mit dem SARS-CoV-2-Virus anstecken und die 
Infektion überstehen müssen, um Strafen durch Behörden zu entgehen (§3 (1) 3 COVID-19-IG). Der 
Bundes(verfassungs)gesetzgeber soll daher alle Impfpflichten in Österreich verhindern bzw. die sofortige 
Aufhebung aller COVID-Impfpflichten beschließen." 
 
 Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen! 
 

"Wir fordern den Gesetzgeber auf, durch bundesverfassungsgesetzliche Regelungen ein bedingungsloses 
Grundeinkommen (BGE) einzuführen. Dieses soll jeder Person mit Hauptwohnsitz in Österreich ein 
menschenwürdiges Dasein und echte Teilhabe an der Gesellschaft ermöglichen. Höhe, Finanzierung und 
Umsetzung sollen nach einem Prozess, an dem die Zivilgesellschaft maßgeblich beteiligt ist, gesetzlich verankert 
werden." 
 
 Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren! 
 

"Bei der www.impf-abstimmung.at hatten alle Wahlberechtigten die Möglichkeit, auf jedem Amt / per 
Handysignatur für JA/NEIN zu unterschreiben: 80,39% der ÖsterreicherInnen lehnen die Impfpflicht strikt ab. 
Nun will die Regierung das eindeutige demokratische Ergebnis ignorieren: Eine allgemeine Impfpflicht ist für 
1.2.2022 angekündigt, samt empfindlicher Geld-/Freiheitsstrafen. Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird 
aufgefordert, den Willen des Volkes umzusetzen und eine Impfpflicht auszuschließen!" 
 
 Mental Health Jugendvolksbegehren 
 

"Mentale Gesundheit ist die Grundvoraussetzung für ein selbstbestimmtes, erfülltes Leben, welches nicht durch 
Ängste oder Selbstzweifel geleitet wird. Die Situation der psychischen Gesundheit unter Kindern und 
Jugendlichen hat sich die vergangenen Jahre massiv zugespitzt und durch Covid-19 einen alarmierenden 
Höhepunkt erreicht. Wir fordern den Bundes(verfassungs)gesetzgeber dazu auf, Maßnahmen im Bereich Mental 
Health bei der Jugend zu tätigen. Weils darum geht (Jugend-)Leben zu retten!" 
 
 Stoppt Lebendtier-Transportqual 
 

"Der Gesetzgeber möge bundesverfassungsgesetzliche Maßnahmen treffen, damit es zu keinem Tierleid beim 
Schlachtviehtransport mehr kommt und sich die Regierung für entsprechende EU-weite Regelungen einsetzt. 
Ziele: Tierleid verringern: Schlachtviehtransporte nur noch vom Bauern zu nächstgelegenen Schlachthöfen. 
Fleischtransport mit Hausverstand: Vom Schlachthof wird Fleisch nur noch gekühlt oder gefroren transportiert. 
Global denken: Stopp von unnötiger Tiertransportqual auf Europas Straßen." 
 
 Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren 
 

"Bürger/-innen – in Sorge um grassierende Korruption, fragwürdige polit. Kultur & Angriffe auf d. Rechtsstaat – 
sehen sich verpflichtet die Stimme zu erheben. Wir fordern daher Verfassungs- bzw BundesG-liche Reformen 
zu: Anstand & Integrität id Politik; Stärkung Rechtsstaat; Stärkung Unabhängigkeit Justiz (insb. WKStA) & 
Ermittlungs- u Kontrollbehörden; Umfassende Antikorruptions- & Transparenz-Gesetzgebung; Pressefreiheit, 
Medienförderung & Inseratenkorruption. 



 

Zum Volksbegehren „RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG“ wurde ebenfalls ein Einleitungsantrag gestellt. Bei 
diesem Volksbegehren kann im festgesetzten Eintragungszeitraum von Montag, 20. Juni bis einschließlich Montag,  
27. Juni 2022 die Unterschrift geleistet werden: 
 
 RÜCKTRITT BUNDESREGIERUNG 
 

"Der Nationalrat möge ehestmöglich durch einfaches Bundesgesetz gemäß Art. 29 Abs. 2 B-VG vor Ablauf der 
XXVII. Gesetzgebungsperiode seine Auflösung beschließen. Hierdurch soll der Weg für die unverzügliche 
Abberufung der gesamten Bundesregierung und die Ernennung einer Expertenregierung bis zur Durchführung von 
Neuwahlen freigemacht werden." 
 
 
Eine Eintragung kann für beide Zeiträume (02.-09.05.2022 u. 20.-27.06.2022) zu folgenden Uhrzeiten geleistet werden: 
 

Montag  von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag  von 08:00 bis 20:00 Uhr 
Mittwoch  von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00 bis 20:00 Uhr 
Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag  von 08:30 bis 10:30 Uhr 
Sonntag  geschlossen 
Montag  von 08:00 bis 16:00 Uhr 

 

 
Für das Volksbegehren „KEINE IMPFPFLICHT“ wurde ein Einleitungsantrag gestellt. Ein Eintragungszeitraum 
wurde noch nicht festgelegt. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Bundesministeriums für Inneres: 
https://www.bmi.gv.at/411/start.aspx 

 
 

 

Die Menschen in der Ukraine 
brauchen jetzt dringend Hilfe! 
 
In der Ukraine droht eine humanitäre Katastrophe 
unvorstellbaren Ausmaßes. Die Caritas bleibt vor 
Ort im Einsatz und versorgt die Menschen mit 
dem Nötigsten.  
 
Mit 25 Euro spenden Sie ein Nothilfepaket.  
Ihre Spende sichert Überleben!  
 
Caritas für Menschen in Not | RLB OÖ 
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000 | 
Kennwort: Nothilfe Ukraine 

 
 
 
 
 
 

Mehr Informationen auf www.caritas-ooe.at 
 

 
Wichtiges aus dem Sanitätsgemeindeverband: 
 
Nachfolger GESUCHT! 
 
In der letzten Sitzung des Sanitätsgemeindeverbandes 
Vöcklabruck-Pilsbach stand unter anderem die 
Pensionierung des Gemeindearztes Dr. Rudolf Riedl 
auf der Tagesordnung. Leider gibt es bis dato keinen 
Nachfolger. Sollte Interesse bestehen diese Tätigkeit 
weiterzuführen, so freut sich das Stadtamt in 
Vöcklabruck über die Kontaktaufnahme unter der 
Telefonnummer  07672-760-0. 

 
Richtiges Verhalten im Wald- und 
Flurgebiet! 
 
Die Pilsbacher Land- & Forstwirtschaft freut sich 
sehr über die rege Nutzung der hiesigen 
Naturräume mit diversen Outdoor-Aktivitäten wie 
zB Laufen, Spazieren, Radfahren und noch vieles 
mehr. 
 
Die Naherholung im Wohnbereich ist für die 
Pilsbacher ein geschätzter Ausgleich im Alltag. 
 
Für die Landwirtschaft stellen die Naturräume aber 
auch Wirtschaftsräume dar wo Wiesen gemäht, 
Äcker bestellt und Wälder genutzt werden. 
 
Die Jägerschaft plädiert gemeinsam mit der 
Forstwirtschaft für ein konfliktfreies Miteinander 
und bittet die Bevölkerung, bei ihren Aktivitäten 
auf den Wegen zu bleiben. Im Wald muss der 
Hund an die Leine genommen werden und vor 
allem ist es wichtig, nicht spätabends mit 
Stirnlampen durch die Wälder zu streifen. Das 
trägt zum aktiven Wildtierschutz bei, denn auch 
unsere Wildtiere haben das Recht auf Erholung 
beim Äsen, der Brutpflege und beim Ruhen! 
 
Danke für eure Unterstützung! 
 
Vize-Bgm. Hans Peter Hummer, Forstwirt und 
Jäger, bedankt sich stellvertretend für alle für Euer 
Verständnis! 

 



Information zur Ausbildung  
 
Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit  
„FSBA GA 15 “ inkl. Heimhilfe 
 
Infoveranstaltung: 10. Mai 2022 und 20. Juni 2022, jeweils 
von 18:00-20:00 Uhr vor Ort in der Altenbetreuungsschule 
Gaspoltshofen  
 

Aufnahmeverfahren: 09. Juni 2022 und 05. Juli 2022 
 

Lehrgangsbeginn: 03. Oktober 2022 
 

Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre, 2-3 Schultage pro Woche 
 
Aufgrund der Covid-19-Bestimmungen ist für die jeweilige 
Informationsveranstaltung eine schriftliche Anmeldung 
erforderlich. 
 
Schriftliche Bewerbungen zu allen Aus-, Fort- und 
Weiterbildungen jederzeit online unter 
www.altenbetreuungsschule.at oder per E-Mail: 
abs.post@ooe.gv.at 
 
Für Fragen und Antworten steht Ihnen jederzeit die 
Altenbetreuungsschule des Landes OÖ zur Verfügung. 
 
4673 Gaspoltshofen, Klosterstraße 12 
Tel: +43 664 60072 34751 
E-Mail: gasph.abs.post@ooe.gv.at 
www.altenbetreuungsschule.at 
 
 
 
 
Nachbarschaftshilfe, Unterbringung,  
sonstige Fragen - UKRAINE 
 
Ich kann eine Unterkunft anbieten – an wen kann ich mich 
wenden? Unter nachbarschaftsquartier@bbu.gv.at bzw. mit dem 
Online Formular https://www.bbu.gv.at/nachbarschaftsquartier 
können Sie jederzeit Quartierangebote einmelden, die 
hilfsbedürftigen Flüchtlingen aus der Ukraine als Zufluchtsort 
dienen können. 
 
Ich möchte als Privatperson eine Transportfahrt für ukrainische 
Vertriebene zu freien Quartieren organisieren. Wie soll ich 
vorgehen? Ihr Vorhaben muss vorab an die zuständige 
Grundversorgungsstelle gemeldet werden. 
 
Versorgungsstelle: Oberösterreich Bahnhofplatz 1, 4021 Linz,  
 0732 7720-152 21, gvs.so.post@ooe.gv.at 
 
Weitere Informationen finden Sie unter der Homepage der 
BBU: www.bbu.gv.at/ukraine oder unter der Hotline  
 +43 1 2676 870 9460. Hier werden Auskünfte auch in 
ukrainischer und russischer Sprache erteilt. 
 
Ebenso wurde beim Amt der Oö. Landesregierung eine "Hotline 
Nachbarschaftshilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine" installiert, 
die Nummer lautet:  0732-7720-162 00 
 
Alle die mit Sachspenden unterstützen wollen: Die Volkshilfe 
übernimmt hierbei in OÖ die Logistik und Abwicklung. 
Sachspenden (primärer Bedarf, Medikamente, Decken, 
Schlafsäcke, Verbandsmaterialien, Hygieneartikel für Babies und 
Frauen) können bei der Volkshilfe (Industriestraße 33, 4840 
Vöcklabruck) abgegeben werden.  
 
Sämtliche Informationen zu Sachspenden finden Sie auf der 
Website der Volkshilfe OÖ https://www.volkshilfe-ooe.at/hilfe-
ukraine 

 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen.  

 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), 
eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen. 
 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

 
Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338  
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
 

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

 
 

  



Einladung  
 

 „Lange Nacht der Forschung“ 
am RAG Energie-Forschungsspeicher in Pilsbach 

 
Eine der größten Herausforderungen unserer Zeit ist es, Energie aus 
Sonne und Wind speicherbar zu machen, um ganzjährig eine stabile 
grüne Energieversorgung zu ermöglichen. 
 
Am Standort der RAG in Pilsbach wird seit Jahren die Speicherung von 
grüner Energie getestet und belegt, sodass in Zukunft auch eine 
Anwendung in großem Maßstab realisierbar ist. 
 
Nutzen Sie die Möglichkeit einer Führung mit unseren 
Energieexperten/innen der RAG und der Universität für Bodenkultur aus Wien (BOKU) um zu erfahren, 
wie erneuerbare Energie unter der Erde gespeichert und in einem weiteren Schritt sogar in grünes Gas 
umgewandelt werden kann. Mit Gasspeichern und gasförmigen Energieträgern wie Wasserstoff oder 
synthetischem Gas kann eine grüne Energiewende sichergestellt werden. 
 

Termin: Lange Nacht der Forschung, Freitag, 20. Mai 2022, 17-23 Uhr 
 

Wo: Forschungsanlage „Underground Sun Conversion“ in Pilsbach 
 
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter www.underground-sun-conversion.at/flexstore 
Informationen zur Langen Nacht der Forschung sind ab Ende April unter www.langenachtderforschung.at abrufbar. 
 
 

 
RAG Austria AG 
Schwarzmoos 28  
A-4851 Gampern 
www.rag-austria.at 
nachhaltigkeit.rag-austria.at 

 
 

 

Elisabeth Köstinger am RAG Forschungsspeicher in Pilsbach 
 

 
Am 17. März besuchte Frau Bundeministerin 
Elisabeth Köstinger, als die für den Bergbau 
zuständige Ministerin, den Forschungsspeicher der 
RAG Austria AG in Pilsbach und machte sich ein 
Bild davon, wie eine bedarfsgerechte Versorgung 
mit Wasserstoff mittels der Speicherung möglich 
ist.  
 
„Die Technologie ist an sich nicht neu. Relevant 
ist nun, diese Form der Energiespeicherung 
marktfähig zu machen“, so Köstinger.  
 
Markus Mitteregger, CEO der RAG Austria, gab 
einen Überblick, wie in diesem weltweit 
einzigartigen Forschungsprojekt Sonnen- und 
Windenergie mittels Elektrolyse in grünen 
Wasserstoff umgewandelt und in einer ehemaligen 
Erdgaslagerstätte gespeichert werden können.  
 
Natürliche, in der Lagerstätte vorhandene 
Mikroben, wandeln diese Stoffe in Methan um, 
den Hauptbestandteil von Erdgas.  
 

Aber auch die Speicherung reinen Wasserstoffs ist 
eine Alternative, denn grünes Gas kann ober- wie 
auch untertage eine Alternative zum fossilen 
Erdgas darstellen. 
 
Dieses Projekt ist ein wichtiger Schritt in Richtung 
erneuerbare Energiezukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vlnr.: LAbg. Christian Mader, LAbg. Elisabeth Gneißl, BM Elisabeth 
Köstinger, Bürgermeister Alois Gruber, CEO Markus Mitteregger (RAG 
Austria) 

 



Essen auf Rädern 
 
Manchmal ist es eine große Herausforderung, eine 
warme Mahlzeit zuzubereiten, was auch immer der 
Grund sein mag. Wir können euch unterstützen und 
freuen uns, euch eine Hilfe zu sein. 
 
Es besteht die Möglichkeit, dass unsere 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger „Essen 
auf Rädern“ bestellen. 
 
Das Essen wird vom Städtischen Seniorenheim in 
Vöcklabruck zubereitet und von unseren 
ehrenamtlichen Helfern aus der Gemeinde direkt zu 
euch nach Hause gebracht. Ihr könnt die Mahlzeit 
täglich oder nur an gewissen Tagen beziehen. 
 
Solltet ihr Interesse oder noch weitere Fragen 
haben, so meldet euch einfach bei uns am 
Gemeindeamt unter 07672 – 722 402. 

 
 
Erdäpfelroulade mit Gemüse   
 
Zutaten: 4 Portionen 
300 g Erdäpfel mehlig 
200 g Topfen mager 
120 g griffiges Mehl 
40 g Vollkorngrieß 
1 EL Butter 
1 Ei 
1 Dotter 
Salz 
Muskat 
Fülle: 
250g Gemüse gemischt 
1 kleine Zwiebel gehackt 
2 EL Rapsöl 
Salz, Pfeffer 
Petersilie 
Kürbiskerne geröstet, gehackt 
 
Zubereitung: 
Gemüse klein würfeln und mit Zwiebeln in Öl 
anschwitzen. Kürbiskerne dazugeben. Fülle 
auskühlen lassen und Petersilie dazugeben. 
Erdäpfel kochen, schälen und durch die 
Erdäpfelpresse drücken, dann mit den restlichen 
Zutaten zu einem Teig kneten. Den Teig fingerdick 
auf einer Klarsichtfolie ausrollen, zu 2/3 mit der 
Fülle belegen, gut zusammenrollen und die Enden 
verknoten. Im Wasserbad ca. 30 Minuten kochen. 
 
Tipp: Mit Tomaten-, Gemüse- oder Kräutersauce 
oder mit einem bunten Frühlingssalat servieren. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kräuterwanderung 
mit 

Frau Dr. Doris Lengauer-Melisch 
 

Heilkräuterkunde – grüne Hausapotheke 
 

 „Sonnenkräuter“ am Dienstag, 31. Mai 2022  
von 15 bis 17 Uhr 

 
Dr. Doris Lengauer-Melisch,  

Kräuterpädagogin aus Pilsbach 
 

Bei Anmeldung am Gemeindeamt wird der Treffpunkt  
für die Wanderung bekanntgeben. 

 
Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Vorschriften betreffend Corona! 

 
 

 
 

Sozialberatungsstelle  
Attnang-Puchheim 
 
Rat und Orientierung bei sozialen Fragen, Vermittlung, 
Beratung und Information für alle Menschen, die Hilfe 
und Unterstützung brauchen 
 
Information und Zusammenarbeit mit allen regionalen 
und überregionalen Hilfsangeboten: z.B. Behinderung, 
Förderbedarf, Arbeitsplatz, Beratungsstellen, 
Einrichtungen, Sozialmärkte. 
 
Unterstützung pflegender Angehöriger: 
wie Mobile Dienste, Pflegegeld, Pflege-Hilfsmittel, 
Anträge für Heimaufnahme, Unterstützung bei der 
Suche nach Kurzzeitpflege, usw. – Hausbesuche, wenn 
gewünscht 
 
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie bei 
drohender Delogierung: Ansuchen um Befreiungen, 
Hilfeleistungen, Antrag auf bedarfsorientierte 
Mindestsicherung, Abklärung bei drohendem 
Wohnungsverlust in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden und der Wohnungslosenhilfe Vöcklabruck; 
 
Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit um gemeinsam 
gute, individuelle Lösungen zu finden. 
 
 

Ansprechpartner 
Joachim Wiesauer 

 
 

SOZIALBERATUNGSSTELLE  
Attnang-Puchheim 
Mitterweg 61-63,  
4800 Attnang 
Email: sbs.attnang@sozialberatung-vb.at 
Tel.: 07674/63520 

Weitere Rezepte und Tipps finden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at 

Einladung 



 

Einladung zu den Maiandachten 
 
 

„Schein-Kapelle“ in Untereinwald 

Mittwoch, 04. Mai 2022 um 19:00 Uhr 

 

 
Waldkapelle 

Donnerstag, 05. Mai 2022 
 

mit den Pilsbacher Jagdhornbläsern 
 
! NUR BEI SCHÖNWETTER ! 

 
Treffpunkt: 19:00 Uhr beim „Redlberger“ in Unterpilsbach 22 
 
Nach der Andacht bietet die Landjugend bei der Waldkapelle eine kleine Jause und 
Getränke an.  
 

Freiwillige Spenden werden gerne angenommen. 

 
 

 

Maiandacht beim Brunauer Kreuz in Oberpilsbach 

Am Freitag, 20. Mai 2022 um 19:30 Uhr 

 
Bei Schlechtwetter ist die Maiandacht im Gemeindesaal 
 
 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 
Für’s Essen und Trinken sorgt die Goldhaubengruppe Pilsbach. 

 
 

 

 

Bittprozession 
 

Mittwoch, 25. Mai 2022 um 19:00 Uhr von Unterpilsbach  
                                                             nach Oberpilsbach  



 

mobiler Abfallplaner  
mit Erinnerungsfunktion 
 
Die kostenlose App der OÖ Umwelt Profis liefert 
nützliche Informationen zum Thema Abfall. Nach 
erstmaliger Einstellung Ihrer Adresse erscheint ein 
detaillierter Abhol-Kalender. Dabei können Sie 
selbst entscheiden, ob und an welche 
Abfuhrtermine Sie wann erinnert werden möchten.  
 
Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete 
Abhilfe, wenn Sie wissen wollen, wo Sie z.B. PET-
Flaschen in Ihrer Region richtig entsorgen. Der 
Menüpunkt „Sammelstellen“ bietet Ihnen eine 
Kartenübersicht der Altstoffsammelzentren mit 
Öffnungszeiten und Annahmelisten. Genauso 
werden Kompostieranlagen und ReVital-Partner 
angezeigt. 
 
Weiter Informationen finden Sie auf der Homepage 
https://www.umweltprofis.at/#c1761 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten: 

 
Montag und Dienstag 

Ruhetag 
 

Mittwoch bis Freitag 
ab 16:00 Uhr 

 
Samstag 

ab 11:00 Uhr durchgehend geöffnet 
 

Sonn- und Feiertag 
ab 10:00 Uhr durchgehend geöffnet 

 

 

Öffnungszeiten des 
Gemeindeamtes  
 

Auch wir gönnen uns mal einen Urlaub 😊.  
 
Wir bitten um Verständnis, dass das Gemeindeamt 
von 11.04. bis 14.04.2022 nachmittags nicht besetzt 
ist!  
 
Auch in den Sommermonaten kann es sein, dass 
das Gemeindeamt nachmittags nicht immer besetzt 
ist! 
 
Am Karfreitag, 15.04.2022 ist das Gemeindeamt 
geschlossen. 
  
Danke für euer Verständnis! 
 

 
 
Liebe Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer! 
 
ACHTUNG bei der Wahl eurer Geschwindigkeit! 
 
Unser Verkehrsmessgerät lässt uns leider immer 
wieder feststellen, dass sehr viele Autolenker die 
vorgeschriebene Fahrgeschwindigkeit in den 
Ortschaften - vor allem Am Landlberg - BEI 
WEITEM überschreiten. 
 
Ich bitte daher alle Verkehrsteilnehmer, die 
vorgeschriebene Fahrtgeschwindigkeit der StVO 
einzuhalten, nur so ist ein rechtzeitiges Anhalten 
möglich ohne Kinder, Fußgänger oder Tiere zu 
gefährden.  
 
Derzeit wird angedacht, in Zusammenarbeit mit 
der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck, 
Radarkontrollen durchführen zu lassen. 
 

 
Einladung 

 

Zum 

Allgemeinden Sachkundekurs  
für Hundehalter 

 
Veranstaltet durch die Ortsgruppe ÖGV 
Schwanenstadt. 
 
Wann: Samstag 30. April 2022, 9 bis 16 Uhr 
Wo: Vereinsheim ÖGV Schwanenstadt  
Staig 73, 4690 Schwanenstadt (neben Kläranlage) 
Kosten: € 65,00 
Vortragende: Tierarzt Dr. Dietmar Schnötzinger 
(Tierklinik Schwanenstadt) und ÖKV Trainerin Inge Sigl 
 
Anmeldung und Informationen erhalten Sie bei 
Andreas und Inge Sigl 
Viecht 45, 4693 Desselbrunn 
 Inge: 0699 11965919  Andreas: 0699 12566409 
E-Mail: siglandi45@gmail.com 





ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH 
 
Entspanntes Urlauben für Senior:innen: Betreutes 
Reisen startet in neue Saison 
 
Bestmögliche Sicherheit, bewährte Inlandsreiseziele und 
neue, auf Corona angepasste Schutzmaßnahmen. Mit 
einem neu abgestimmten Programm startet das Betreute 
Reisen des OÖ. Roten Kreuzes in die neue Reisesaison, 
um Senior:innen endlich wieder Urlaubsfeeling bieten zu 
können.  
 
Die Reiseziele sind optimal auf die Bedürfnisse älterer 
Menschen abgestimmt. Damit es wieder sicher in den 
Urlaub geht, erarbeitete man ein Sicherheitskonzept für 
unbeschwerte Reisen. Reiseprogramm und Infrastruktur 
sind genau auf die Zielgruppe abgestimmt. Insgesamt 
bietet das OÖ. Rote Kreuz mit dem Partner Reisewelt 
GmbH in dieser Saison 18 Urlaubsdestinationen sowie 
neun Tagesausflüge an. Neu im Programm sind Reisen 
ins Stubaital, nach Grünau und zum Zwölferhorn. „Neben 
traumhaften Zielen im wunderschönen Österreich und der 
unmittelbaren Umgebung, planen wir in diesem Jahr 
spannende Auslandsreisen ins kroatische Opatija, nach 
Natz im schönen Südtirol oder an die italienische Adria 
nach Caorle“, so Inge Sölkner. 
 
Mehr Informationen unter der Tel. 0664-8234348 oder 
unter ingrid.soelkner@o.roteskreuz.at.  
Den aktuellen Katalog finden Sie hier: 
https://www.roteskreuz.at/oberoesterreich/betreutes-reisen 
 

 
 
Fotos: Mit einem Sicherheitsnetz im Gepäck lässt es sich für die Teilnehmer:innen der 
Betreuten Reisen ganz entspannt urlauben. Credit: OÖRK 

 

 
Nicht vergessen! Beim Eingang zum 
Gemeindesaal befindet sich unser „Coole 
Bücher“ Kühlschrank. Gute Bücher für 
Körper, Geist, Seele und eine Romanserie 
warten auf euch. Die Bücher können für eine 
kleine Geldspende jederzeit 
ausgeborgt werden.  

 
 



 
 
Geschätzte Pilsbacherinnen und 
Pilsbacher! 
 
Der Frühling naht in großen Schritten und die Natur 
erwacht. Unsere Wiesen und Felder fangen so wie 
jedes Jahr wieder an grün, zu werden. Und 
irgendwie ist es heuer wieder ein bisschen anders. 
Die Bedeutung der regionalen Landwirtschaft ist 
spürbar gestiegen und wir hoffen alle, dass es ein 
ertragreiches Jahr wird. Dazu gehört ausreichender 
Niederschlag. Da es in letzter Zeit wenig Regen 
gab, ist der Boden aktuell sehr trocken. Ohne 
Wasser können die Pflanzen nicht ausreichend 
Nährstoffe aufnehmen. Wir bemühen uns, unsere 
Felder sehr verdunstungsschonend zu 
bewirtschaften. Dies fordert Zeit für die 
tagesaktuelle Beobachtung unserer gesäten 
Getreidebestände, um die richtigen Maßnahmen zu 
setzen. In Form von Feldbegehungen tauschen wir 
uns untereinander regelmäßig aus und holen uns 
auch externe Berater.  
 
Ein moderner landtechnischer Fuhrpark unterstützt 
uns in der Umsetzung notwendiger Arbeitsschritte. 
Die derzeitigen Treibstoffpreise sind eine 
Herausforderung für uns alle und belasten die 
Kostensituation.  
 
Glücklicherweise haben wir in Pilsbach noch sehr 
viele viehhaltende Betriebe, so haben wir 
ausreichend Lebensmittel zur Verfügung. Das Gute 
an der Viehhaltung ist, dass auch für das Wachstum 
unserer Kulturpflanzen wichtige Nährstoffe in 
Form von Mist und Gülle anfallen. Diese werden 
wieder auf die Wiesen und Felder ausgebracht. So 
schließen sich die natürlichen Kreisläufe. Diese 
Maßnahmen der Düngung erfordern regen Verkehr 
mit unseren Traktoren und der jeweiligen 
Ausbringtechnik. Vielleicht riecht man die 
Nährstoffe des Mistes und der Gülle ab und zu und 
man denkt sich, muss das jetzt sein. Diese Situation 
ist in erster Linie witterungsabhängig und jedenfalls 
ohne böse Absicht. Dieser natürliche Dünger 
gewinnt gewaltig an Bedeutung, da dieser von 
Märkten unabhängige Nährstoffe enthält und dieser 
in der Region gehalten werden kann. 
 
Wir haben sehr unterschiedliche Betriebsformen in 
unserer Gemeinde. Dies ermöglicht es, dass ein 
reichhaltiges Angebot an hochwertigen 
Lebensmitteln auch direkt ab Hof angeboten wird. 
(Link zu unseren Direktvermarktern aus der Gemeinde: 
https://www.pilsbach.at/Regionale_Lebensmittel_aus_Pil
sbach) Gerade zwischen den Bäuerinnen findet ein 
reger Austausch diesbezüglich statt und viele 

kreative Ideen werden umgesetzt. Es freut uns, dass 
dieses Angebot angenommen wird, denn durch 
dieses Bekenntnis zur regionalen Landwirtschaft 
sind wir motiviert uns stets weiterzuentwickeln.  
 
Neben der Erzeugung hochwertiger Lebensmittel 
stehen der Grundwasserschutz durch 
Winterbegrünungen, der Erosionsschutz durch 
Mulchsaaten, der Erhalt der Artenvielfalt durch 
eine vielschichtige Fruchtfolge sowie der 
Bienenschutz durch die Anlage von Blühstreifen in 
unserem Wirkungsbereich. 
 
Unsere Wiesen und Felder mit Sorgfalt zu 
bewirtschaften ist uns ein Anliegen und trotz 
derzeit herausfordernder Zeiten sehen wir 
zuversichtlich in die Zukunft. Falls Ihr Fragen zur 
Landwirtschaft habt, stehen wir Euch gerne zur 
Verfügung.  
 
 

Wir freuen uns darauf! 
 
 

Orts-Bauern und 
Bäuerinnen - Pilsbach 

 
 

Hans-Peter Hummer                                    Hilde Ecker 
 
 
 
 

Einladung zum 
„Zaumkema“ 

 
unter uns Bäuerinnen und Bauern 

 
 

am Mittwoch, 11. Mai 2022 

ab 19:30 Uhr 

im Wirtshaus „Radlbock“ 
 
 

auf ein paar gemütliche Stunden, fröhliches 
Plaudern und untereinander Gedanken 
austauschen ist das Motto dieses Abends. 
 



  


